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(124b) 2—2 Praes. 803
6/5.

Konkursausschreibung.
Beim k, l. Uandesgerichte in Laibach ist

eine Kanzleihilssarbeitelstelle mit einem Tag-
gelde von 2 k 40 I> zn besetzen.

Der deutschen und slouemschen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen kundige Bewerber
haben ihre Gesuche

bis 3. A p r i l 1905
hicramts einzubringen. I m Kanzleigeschäfte
bereits Versierte haben den Vorzug.

K. l. Landesgerichts-Präsidium Laibach

am 85. März 1905.

(1186) 3—3 St. 89 do 1905.
P o z i v.

Podpisana c. kr. notarska zbornica pozivlja
s tem vKe one, kateri menijo, da smejo na
podlagi § 25. not. reda vsled svojo postavne
zastavne pravice ])laöilo Hvojih terjatev proti
dne 6. decembra 1904. 1. siamrlemu c. kr. no-
tarju dr. Jnliju Gustin v Črnomlju iz njegove
kavcije zahtevati, da inte oglase tekom šestih
mesecev, t. j .

na jdal je do 16. o k t o b r a 1905. 1.
pri nji, ker bi se po preteku tega časa drugaöe
brez ozira na njih terjatve izroöila njegova
kavcija postavnim dedičem.

C. kr. notnrska zbornica zu Kraiysko.
V Ljubljani, dno 21. marca 1905.

Zbornični predsednik;
L. S. I v a n F l a n t a n I. r,

(1263) 3 - 1 Präs. 813/5
15/3.

Offert ausschreibung.
Für den Neubau eines Bezirksgerichts'

gebäudes in Littai kommen die

Hafner-Arbeiten
zur Ausschreibung,

Die auf diese Arbeiten bezughabenden Ve<
helfe als: Offertformulare, allgemeine Veding»
nisse, Kostenüberschlags. und Attord^Protokoll-
Formulare liwuen bei der t. l, Gerichtsbau-
leitung in Littai behoben werden, während die
planlichen Behelfe dort einzusehen sind.

Unternehmer, welche auf diese Arbeiten
reflektieren, werden hiemit eingeladen, ihre nach
den Bestimmungen der vorgenannten Schrift»
stücke gehörig instruierten Offerte bis längstens

5. A p r i l 1 9 0 5 ,
12 Uhr mittags, bei den» l. l. Landesgerichts-
Präsidium Laibach einzubringen.

Zur Sicheruug der Offertverhaudlung hat
jeder Offcreut bei einer öffentlichen Kassa ein
Vadinm in der Höhe von b°/„ des Offertbe-
trages zu erlegen nnd den Erlagschein dem
Offerte anzuschließen.

Später einlangende oder mangelhaft in-
struierte Offerte oder solche ohne Nachweis des
erlegten Vadiums fiuden keine Berücksichtigung.

K. l . Landesgerichts'Präsidium.
Laibach am 27, März 1905.

(1151) 3—3 Z. 19.

Kundmachung.
Die Lehrbefähiguugsprüfungen für allge-

meine Volks- und für Vürgerfchulen im Mai»
Termine 1905 beginnen
M o n t a g , den 1. M a i , um « U h r f r ü h
im Gebäude der k. l. Lehrer» und Lehrerinnen«
bildungsaustalt in L a i b ach und werden an
den folgenden Tagen fortgesetzt.

Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung
sind bis längstens

M i t t w o c h , den 26. A p r i l 1905
im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörden
an die Direktion der unterzeichneten Prüfungs-
kommission einzusenden.

Dircltim, dcr l . l. Prlifuussslommissioll fjir
allncmeiuc Volls- und flir WMlschnlen.

Laibach am 19. März 1905.

(1217) 3 - 2 I . 664 V. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An der vierklassigeu Volksschule in Seifen»

berg gelangt eine Lehrstelle zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung.

Die Gesuche um diese Lehrstelle sind im
Dienstwege bis zum

20. Apr i l l. I .
hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Volksfchulbienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber(innen)
haben dnrch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zn erbringen, daß sie die volle phy.
fische Eignung für den Vollsschuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Rudolfswert am
20. März 1905.

(1201) 3 - 3 Z. 1270.

Konkursausschreibung.
An der t . k. Lehrer innenbi ldungs«

anstatt i n Laibach gelangt eine Nbungs«
lehrerinnenstclle (Unterrichtssprache deutsch
und slovenisch) zur Besetzung.

Bewerberinnen um diese Lehrstelle, mit
welcher die im Gesetze vom 19. September
1898, R. G. B l . Nr. 174, normierten Bezüge
verbunden sind, haben ihre Gesuche im vorge-
schriebenen Dienstwege

b i s 15. M a i 1 9 0 5
beim k. k. Landesschulratc in Laibach einzu»
bringen und in ihnen ein etwaiges Ansuchen
um Aurechnuug der im Volksschuldienste zu«
gebrachten Dienstzeit (8 14 des obigen Ge-
setzes) ersichtlich zu mache».

K. l. LandeSschnlrat für Kram.
Laibach am 19. März 1905.

°(107I) 3 - 3 Z. 4801 <1« 1905

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des t. k. Ministeriums

für Landesverteidigung vom 4. März 1905,
Z. 7589/XI1I., gelangt mit Begiun des Schul-
jahres 1905/1900 in den t. u. l. Militär-
Erzichuugs- und Bildungsanstalten ein trai-
nischcr Staats-Stiftnngsplatz zur Besetzung.

I n betreff der allgemeine» Aufnahmsbe-
dingnngen für die ge»a»»te» A»stalte» wird
auf die im Amtsblatte dcr «Laibacher Zeitn»g>
veröffentlichten, hieramtlichen jkonlurscmsschrei-
buugcu verwiesen.

Hieraus wird jedoch hervorgehoben, daß
in den ersten Jahrgang dcr Militär-Oberreal'
fchule wegen Mangel an Raum nur ausuahms»
weise verwaiste Bewerber einberufen werden
können, ferner daß in den I I . uud I I I . Iahr-
gaug der Militär-Oberrealschule uur fcchs, be-
ziehungsweife zehn b e f o n d e r s berücksichti«
gungswürdige Bewerber Aufnahme finden
werden.

Anfpruch auf die trainifchcn Staats»
Stiftungsplätze haben arme, landkrainische
adelige Offizierssöhne, sodann arme, land»
lrainische adelige Zivilbcamtenssöhne, in Er<
mangelnng dieser in Kram geborene, nicht-
adcligc, arme Ofsiziers-, bczw, Bcamtcnssühnc,
wic auch Söhne anderer Stände.

Die Gesuche um Verleihung dieses Stift»
Platzes sind

b i s zum 1. M a i l. I .
beim lraimschcn Landcsansschnsse zu über-
reichen. Sie sind mit dein Geburtsscheine, dem
Heimatsscheine, dem militär-ärztlicheu Zeug-
nisse, dem Impfungszeugnisse und letzten Stn-
dicnzengliisscn, mit Einschluß dcs Zeugnisses
des letzten Semesters, dann, falls sich der An-
spruch auf deu Adel oder die Abstammuug
von cittem Offizier oder Beamte» u»d auf
dcreu Verdienste gründet, auch mit deu be-
züglichen Nachweisen zu belegen.

I n den Gesuchen um Aufuahme in eine
Militär-Unterrcalfchule foll dcr S t a n d o r t
jener Militär-Unterrealschule genannt werden,
in welche die Angehörigen die Aufnahme des
Afpiranten anstreben.

Bemerkt wird, daß auch heuer, wie iu
deu Vorjahre», Jünglinge, welche fich um
Stiftnngsplätze bewerben, in der l. u. l, Ma>°
rine - Akademie in Fiume Aufnahme finden
können, wenn sie den vorgeschriebenen Bedin-
gungen entsprechen; in letzterer Hinsicht wird
auf die diesfälligc Kontursausschreibung in der
«Laibacher Zeirung> verwiesen.

K. k. Landesregierung f i i r K r a m .
Laibach am 13. März 1905.

(1073) 3 - 3 Z. 3968.

Konkursausschreilnlng
für die Aufnahme in die k. k. Landwehr-

llldettenschule in Wien.

M i t Beginn dcs Schuljahres 1905/1906
(1. Oktober) werden in die Landwehrkadetten-
schule in Wien, welche aus drei Iahrgäugen
und einem einjährigen Vorbereitnngskurs be-
steht, in den 1. Jahrgang und den Vorberei-
tuugskurs zusammen beiläufig 130 Aspiranten
zur Aufnahme gelaugen. I n den 2. Jahrgang
können nur insoweit Aspiranten aufgenommen
weiden, als Plätze verfügbar sind.

Eine Aufnahme in den 3. Jahrgang findet
nicht statt.

Die Nufnahmsbedingungen sind im all-
gemeinen folgende:

1.) Die Staatsbürgerschaft in deu im
Neichsrat vertretenen Königreichen und Ländern.

2.) Die physische Eignung.
3.) Ein in jeder Beziehung befriedigendes

sittliches Verhalten, makelloses Vorleben.
4.) F ü r den 1. J a h r g a n g :
das erreichte 15. und noch nicht über'

schritteue 18. Lebensjahr;
f ü r deu 2. J a h r g a n g :
das erreichte 16. und noch nicht über-

schrittene 19. Lebensjahr.

Das Alter wird mit 1. September be-
rechnet.

Die näheren Bestimmungen in betreff der
Aufuahmsbedinguugen sind aus der in Nr. 54
der «Laibacher Zeitung» vom 7, März 1905
veilautbaiten vollständigen Konkursausschreibung
oder hieramts zn ersehen.

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 15. März 1905.

(1183) 3—2 ^ . I. 44/5
7.

Edilt
zur Einberufung dcr Vcrlassenschafts-

gläubiger.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Lai-
bach, Abt. I , Zimmer Nr. 36, haben
alle diejenigen, welche an die Verlassen-
schaft des am 21. Jänner 1905 mit
Hinterlassung eines schriftlichen Testa-
mentes vom 20. Oktober 1902 verstor-
benen pensionierten Grundbuchsführers
Martin Borstar in Laibach, Vleiweis-
straße Nr. 11, als Gläubiger eine For-
derung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Dartuung ihrer Ansprüche

am 18. A p r i l 1 9 0 5 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zn über-
reichen, widrigens den Glänbigern an
diese Verlassenschaft, wenn sie dnrch die
Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Laibach, Abt. I,
am 15. März 1905.

(1205) I^irm. 320
Nin2.II. 198/11"

Eintragung einer Einzclfirma.
Eingetragen wurde in das Register

für Einzelfirmen:
L a i b ach, H a u p t p l a t z Nr. 13,

Franz Meisctz, Handel mit Gold-
und Silbcrwaren. — 2 a i b a c h ,
20. I I I . 1905.

(1240) Firm. 332
firm. p. t. II. 202/l7

Vpis firme posameznega trgovca.
Vpisala se je v register za iirme

posameznih trgovcev:
L j u b l j a n a , S t a r i t rg št. 3, A.

S t r u b e 1 j , trgovina z mešanhn
blagom. Imetnik (I.): Antonija
Strubelj. — L j u b l j a n a , 23.I1I.
1905.

I I Zur Schillerfeier 9. Mai 19N5 I I

Schillers Werke
Illustrierte Volks-Ausgabe

M i t 740 Illustrationen erster deutscher Künstler
und elner relch illustrierten Älographle von

Prof. Dr. Heinrich Kraeger

60 Lieferungen zum Preise von je 30 P f g .

Eine Festgabe
wie sie edler und schöner
nicht gedacht werden kann

- 5
Die reich illustrierte erste Lieferung lst zur Ansicht zu erhallen von j I ^5

!! Jg. u.Kleinmayr HFed.Dnmberg,Sttchhllndlung in Laibach, l l s

Damenkleidermacherin
empfiehlt sich zur Anfertigung von Danie"'
kleidern aller Art nacli Maß, solid und bill'l?"

Pfalzgass© Nr. 12, Laibaob.

r % s ^ m m : ( 1 1 8 0 ^ 6 ^
Siegmund Scliott

Kapitalanlage
Volkstümliche Anleitung zu zweckmässig?
und vorteilhafter Vermögensverwaltung »"

alle Stände.
3. Auflage. Preis K l'2O.

Zu be/Johen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Bnohhandlung: in Laibaob.

ßfattdlangs» *
^ * * „gehilfeH

oder

£aßenmädchefi
im Papierhandel bewandert

Firma J. Giontini
Laibach. $sm^

Marx- Email für Fussböden,
Bernst6in-Fasst)oaen-&Jasur.

Moment-Fussboden-Grla^ 1 " 1

Marx-Email, weiss and färbig
WB- Farbe und Glanz in einem Strich

aus der Lacksiibrik von

Ludwig1 Marx in WielJ'
Mainz und St. Petersburg-

Rasch trocknender, dauerhafter AnstnC''
jedermann ausführbar, für FaSJ**1 ey
Küclienmöbel und HauwwirtHcJ»1*!^,
OegeuNtäude jeder Art, aus Holz» f
oder Eisen. Vorzüglicher, wttNcl****^.
Wandaustricli an Spülatellen in ^L^%

Depot bei (1230) »*

Brüder Eterl, Laibach.
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© Restaurat ion Rasberger, Laibach, Petersdamm 37 (§j
jft? *~^~ n e b e n CL«M* J nt>ilä,iimsl>i-itcli<^- -~%~—• ^ j *

j[5f Meinen liocligeehrten Gästen sowie dem hochgeehrten Publ ikum zeigfi ich hiemit höflichst an, V2^
^fo daß ich ab SuiiiHtag den 25. d. M. neben dem Piintigamer Märzenbier noch das berühmte Yfk
9 J und feine Piiiiiigainer M|

g p^P* ä la fflfcs*iÄ-is»«?l* JBlo:r» ""Wl j§
SŽT aua dem Faß und in Originalflascheii zuin Auachanke bringe, und zwar: HJl iSauiMlageii und ISoilll- ^^5
Ml tagen sowie an Feiertagen den ganzen Tag, au Wochentagen von 10 Uhr vormittag* und fjG
j^f von « Uhr abeiidM bis Mitternacht, aus dem Fasne. In Flaschen zu jeder Tageszeit. \ß
SX UflT" Ausgezeichnete kalte und warme Küche. ^WKM ^ £
ßi ^ ^ . T^ LFS
V ^ Zur Unterhaltung spielt im Lokal das feinste pneumatisch-elektrische v K

ijft z z = = Piano - Orchestrion „Puck". = = /Q
~>f Diese Originalität bezaubert einen jeden Zuliörer und übertrifft alle bisherigen Musik-Automaten. Vom ^yß
2 | v feinsten „Piano" übergeht das gespielte Stück zum stärksten „Porte" und nuanciert selbsttätig in der ̂ jfi
™ J Weise, als säße ein großer Künstler vor einem mächtigen Harmonium. Alle Stücke werden, wie diese der ^A^
5^1 Komponist geschrieben hat, gespielt. Niemand versäume, sich dieses Kunststück anzusehen. ^^<
ö l (1211) 3—3 Mit vorzüglicher Hochachtung fler Restaurateur. H |

Junger Mann
> < 5prac^U t 8 C l l e n ' s l o v e n - 8 c h e n und italienischen
«tttnd m ä c h f i e > w u c h t für N a c h n i i t t a g N -
Überf • V1 B e H c l » a f i , i g u H | 5 . Bezahlung- nach
b e s c i Ä m e n - A n t l % e unter „Neben-
bacb U I 8 a n g ' S Ijauptpostlagernd Lai-
.^jj>egun Inseratenscliein. (1224) 3—2

Geld - Darlehen
k | einen' S ° n e n J ü d e n S t a u d e « > z u 5 u n ( 1 6 % > i n

nick^j 1 ? l o n a t l ' c l > e » oder vierteljährigen Katen
" b ar , beHorgt rasch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
fj>.. IJ- bezirk, Nefohytseasso 55.
^ » « W ) (1248)6-2

^ ' ra«Rh und sicher besorjrt K a p i t a l -

« J < I U b U r e i t n a**lRt«5».*», I»r»jc,
^ ^ 1 1 - (1272) 3-1

ji Zur gefälligen Beachtung! %
\ Voranzeige. £
5 Es wird dem P. T. Publikum bekanntgegeben, dass *U
£ wttjSonntag den 2. April in der Frühstückstube Fantini, \ ̂
\ f™n8enskai 15, Schlossergasse 5, j £E
\ 9U
5, W** Prof. Gambrinus '̂ PQf m?
5 eintrifft, um dort ein Biersanatorium mit Pilsner Urquell fl|*
| ! »w eröffnen. (gT
^ Ordination täglich von 8 Uhr früh bis 12 Uhr ;^<
\ nachts. Raschester Heilerfolg garantiert bei Miesel- \)£*
R süchtigkeit, Zuwidrigkeit und dergleichen Leiden. ||(j|£

5I (1261) 2-1 Hochachtend ZJ. FCMlHui. | gj

I Zorn Quartalwechsel! i

| Abonnements-Einladung §
;•!•;• auf :*x
>X: Frauenzeitung, d'.ustriert«», Preis vierteljährlich . . . K. 2 50 :•:'•:
'<< nach auswärts . . » 2'62 ::«:::
:jv Mo den w e i t , Pt-eis vierteljährlich » 150 :£:
•:j:| nach auswärts . . » P62Ž •>;.;
:|:j: Oroase M o d e n w e l t , Preis vierteljährlich » 1*50 :•:>:
;:•:• nach auswärts . . > 1 "62 £:•
:•:•: W i e n e r M o d e , Preis vierteljährlich » 3-— :-:j:
•X; mich auswärts . . * 3" 12 vl;
:£: B a z a r , Preis vierteljährlich » 3 '— jxj
•:•:• nach auswärts . . » 3*24 >;|:
:•:•: E l e g a n t e Mode, Preis vieridjährlich » 2*— •:£
>v nach auswärts . . » 2*12 >:•:
•:•:•: K i n d e r g a r d e r o b e , Preis vierteljährlich > -#90 j:£:
•:•:• nach auswärts . . > -'96 :-X:

:•:•: W ä s c h e z e i t u n g , Preis vierteljährlich » -*90 •:•:•:
':•:• nach auswärts . . » -"96 Xv
•:::• F l i e g e n d e B l ä t t e r , l-M-e.s halbjährlich » vS()4 ;$::
•:•:• nach auswärts . . » ^'56 •:•:•:
•:•:•: M e g g e n d o r f e r B l ä t t e r , IVds vierteljährlich . . . » 3 6 0 :>:•:
•:•:• nach auswärts . . » HHß j:|:j;
::::: J u g e n d , I*rei< vierteljährlich . » 4 20 :j#
••>': nach auswär t s . . » 4 85 •:•:<
:|:j!j S i m p l i c i s s i m u s , Preis vierteljährlich » 2 7 0 :|:£
:j:|: nach auswärts . . > 3"35 :£•!
>:|:j D a s k l e i n e W i t z b l a t t , Preis vie\ tel jährl ich. . . . » 2-— :•:::•
yy. nach auswärts . . > 2-26 :j:|;:
>:•:• Interessante Blatt, Preis vierteljährlich » 270 £:|:
;:•:•: nach auswärts . . » 296 :|iv
:•:•:• W i e n e r Bilder, Preis vierteljährlich » 2'50 jg:
::•:•' nach auswärts . . * 2*76 :•:•:;
«ji D i e Woche, Preis vierteljährlich » 3'90 %•:•:
•xjj n a c h a u s w ä r t s . . » 5*20 •:.;:
>•:•: R e c l a m s Universum, Preis vierteljährlich . . . . » 4*20 <:':•
:•:•:• n a c h a u s w ä r t s . . » 4"46 •:•:•;
•X-: B u c h für Al le, jährlich 28 Hefte a 36 Heller, nach aus- :£:•
•y> wärts 4 Heller Porto pro Heft. vtj:
' • * • * • * • •

•jvj lemer: Das Album, Briefmarken journal, Ueber yy
•:|:j: Land und Meer, Alte und Neue Welt, Katholische |x-
::•:•: Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde, Das :£
î x Kränzchen, D e r g u t e Kamerad, Moderne Kunst, ':>>•
:•:•-.'; V e l h a g e n & K l a s i n g s Monatshefte, Westermanns iv/.
y'y Monatshefte, Die weite Welt, Vom Fels zum Meer, iv*
•/.'•:• Der liebe Augustin, Die Kunst, Kunst für alle, |:x*
:>:;: Kunstwart, Gartenlaube, Der Monat etc. etc. :•:•:
-yy. sowie auf sämtliche yyt

:S: ]?I oileii - Äeitui i^en, xj

:gi i l lustrierte Zeitungen und Lieferungswerke |:j:j
:|:|:i d e s I n - u n d A u s l a n d e s . ( H 5 0 , 6 - 3 :j:-:
;':•:• Probe - Wumraern 3,-a.f "Verlang-en Icosteaifrei. X>
•X«; Hochachtungsvollüt >X;

| ig. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
|:$: B u c h h a n d l u n g i n L a i b a c h ^ ;:%

I D Wegen Umgestaltung des Betriebes stehen in unserer a
| Bucadruckerei billig zum Verkaufe: 1
I 1 Zirkulations-Röhrenkessel, System Dürr-Gehre, 1
I 39 m a wasserbespülte Heizfläche, 8 Atm. Betriebsspannung; 1
I 1 Zirkulations-Röhrenkessel, System Dürr-Gehre, 1
I 4 m 2 wasserbespülte Heizfläche, 13 Atm. Betriebsspannung; J

I 1 Dampfmaschine, 25 HP Leistung; 1

| 1 Dampfmaschine, 15 HP Leistung, beide mit Rieder- 1
i Feuerung; 1
I t> 2 Kesselspeisepumpen, verschiedene Transmissionen, 1
I OrQelege und Riemscheiben; (1859) 52 1
I p 1 Elektromotor, 300 Volt, 1 HP von der „Union"- 1
I tlektrizitäts-A.-G. 1

I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg. 1

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrich für w e i c h e Fußböden.

K e i l s weiße Glasur für Waschtische 46 kr.,
K e i l s WachspastH für Parketten 60 kr.,
K e i l s Goldlack für Kahmen 20 kr.,
K e i l a Bodenwichso 45 kr.,

** Von**« K e i l s Strohhutlack in allen Farben
r a t l e bei (1081) 12-4

< 4 0 1 A. Lillcg, I^aibach, Jurčičplatz 1.
^ h e e : Franz Loy. Kudolsswert: Adolf Gustin.

^ ^ . ^ ^ ^ S i t e i i i : Eduard Hayek, Ant. Pinters Nachf.
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Panorama International
Laibach, Pogačarplatz. (1266)

Reise von Tiflis nach Baku, Rescht, Astrachan, Kasan.

: : Gegründet 1842. •

H Wappen-, Schriften- \
II und Schildermaler [
1 Brüder Eberl [
\\: Laibach •
: : Mikloiiöstrasse Nr. 6 ':
:: Ballhausgasse Nr. 6. -
: : Telephon 154. (4556)297 — 111 :

Frauen
mit großer Bekanntschaft ündon ohrbaro,
mühelose und einträgliche Beschäftigung,
lieflektantinnen wollen ihre Adressen unter
„BeHel i i l t t i t fn i ig" an die Administration
dieser Zeitung einsendun. (1251) 7—2

• Die {'

| Landschafts - Apotheke ];
! „Zur Maria Hilf" <•
| | d e s diptom.Apothekers M. Leustök 11
t Laibach, Resselstrasse Nr. 1 ;
{) nebtsa der neuen Kaism l'ianz JusKl-JuhiläuinsnrücKe.
< » empfiehlt (4055) 25 '
< > ihre eigenen bestbeknnntp.u, beliebten * '
I I und sicher wirkenden <

\ \ Zahn-. Mund- und Gesichts- \
<> R e i n i g u n g s m i t t e l , und Z Wa.: «|

AutiHepliMclieN .

< > lUülüUSlDC in Flacons a 1 K ; °

( > JlLßlOUSlIlB in'Sichteln a 60 h ; °
"M/t ln i in inA Gesichtssalbe
' M e l O U S i n e i n Tiegeln a 7 0 h ; °

R/Tnlmicinrk Gesichtsseife

< > l u e i o u s i n e pCr stuck 701> < >
| \ Alleinerzeugung und Depot. {,
u Täglich zweimaliger Postversand. n
••••-•-»-•"•-•-•--•-«-«-•"•-'•"••«"»I >

Schweizer
Stickereien
für Leib- und Bettwäsche

an Güte und Haltbarkeit der Hand-
arbeit gleichkommend, zu haben in
(80) Laibach n u r bei 16—12

Anton Šarc
Petersstrasse 8.

Spezialgeschäft für Braut-
ausstattungen.

Söttgers Ratten-JoD
zur vollständigen Ausrottung aller Ratten, gift-
frei für Menschen und Haustiere, zu haben
in der Landsohaftsapotheke „zur
Mariahilf" des Emil Leustek und in
der Apotheke am Rathausplatze des
TJ. v. Trnköczy in Laibach. (400) 13 9

Mit der Wirkung dos von Ihnen bezogenon Ratten-
Tod war ich sehr zufrieden. Ich fand nach dem ersten
Legen 18 Ratten tot vor und kann ich dasselbe jeder-
mann bestens empfehlen.

S c h w e i n f ü r t , 11. Februar 1899.
L , J K r e s s , Molkerei.

(1257) St. 838.

Razglas.
Oböni abor «Prve dolenjsko posojilnice,

registrovane zadruge z neomejenim poroätvom
v Metliki», sklisie se s tem n a d a n 10. a p r i l a
1905, Ob 9. Uri dopoldne, v zadružno
pisarno v Metliki h. št. 15 z do8tav<ioni, da,
ako k temu obenemu zboru v «mislu § 39.
poBojilničnih pravil dovolj povabljenih ne hi
priiUo, bode drugo obsino zborov?.njo d n e
1. m a j a 1 9 0 5 , ob istoj uri in na istem
kraju, ter da se bode ta dan o na dnevni
red stavljenih predmetih sklepalo brez ozira na
čtevilo navzočih drufitvenikov.

Dnevni red obenemu zboru jo sledoči:
1.) Nagovor ravnatelja.
2.) Poročilo blagajnika.
3.) Poročilo nadzorstvenega odbora.
4.) Potrjenje računa za leto 1904.
5.) Predlof,̂  bilance. •/.& leto 1904.
6.) Predlogi drustvenikov.
O p o m b a : Hranilne vloge obrestujejo se

tudi to leto po 4 '/i °/o ^rez odbitka rentnoga
davka.
]Va<lzornisiv<» prve doU^njske

poNojiluice v MetliKI.
M e t l i k a , dne 26. marca 1905.

Ivan Golja,
načelnik nad/.orništva.

Seltene

Gelegenheit.
Der Alloinvcrkauf einer vorzüglichen un-

zerbrechlichen iSchallplaite für Grammophone
jeder Art ist für K ä m t e n und Krain
zu vergeben.

Detailpreis 90 bis 100 Heller per Stück,
daher riesiger Erfolg und großer Gewinn.

Aufnahmen deutsch, slovenisch, italienisch.
Nötiges Kapital 2000 bis 3000 Kronen.

Ausführliche Offerte an die Grammophon- |
Manufaktur E g er (Böhmen). (1247)

(1259) Sohön eingeriohtet« 2—1

$Ienafeimmer
gassenseitig, ist in dor Spltalgasse Nr. 7,
III. Stock, sofort zu vergeben.

mmmm
Für

Feiertage sind zu allerbillig-
ßten Preisen Herren-, Knaben-
und Kinderkleider sowie aller-
feinste Damen - Konfektion in
grösster Auswahl, von einfach-
ster bis allerfeinster Ausfüh-
rung am Lager. (1213) 6—3

Englisches Kleidermagazin
0. ^crnatovič

- Laib ach -
HSa,tl3LSi"U.spla.tz 5-

| Grosse Ersparnis bei |
i Neu- und Umbauten \
-^ erzielt man durch die Anwendung der patentierten T6

| Gipszement-Wände |
SJ Vorteile: Feuersicher, schalldicht, grosse Raumersparnis, $
J^ keine Traversen. S
1^ J*l^ Bereits in allen grösseren Städten eingeführt ^ß% g
% In Laibach angewendet beim Hotel Union |
^ (262) 2 4 - 2 0 (zirka 4000 m»j. g
3 ^ Atteste von der Hohen kgl. Landesregierung, dem kgl. ungar. Staatsbauainte, 2E
^ J dem Bauamte dos Agramer Stadtmagistrates und von der Agiamer kgl. Forst- 5$
-5* direktion stehen zur Verfügung. S
2 ^ Bezüglich Auskünfte und Berechnungen wendo man sich an die Patentinhaber **

I Königsberg & Deutsch f
^ k. u. k. Hof-Baumeister in Agram. J |

yüiF^PiriiHfllJinmi N u r e c h t sÄf<
m U l l O ü 8U gl I£jijWM VA>j IfB jedes PulverA-MollaSchutznia^

' —JBBÄHWftHÄiÖRSra' und Unterschrift trägt-
M o l l s S e l d l i t z - P u l v e r sind für M a g e n l e i d e n d e ein unübertrefflic"

Mittel, von den Magei» kräftigender und die Verdauungstätigkeit steigernder Wir»'1_**
und als milde auflösendes Mitlei bei S t u h i v e r s t o p f u n g allen drastischen Purga" g
Pille», Bitterwässern etc. vorzuziehen. (5225) b*"

F*reiH jder Oritr*»al-öchf\chtel S \i,
Falsifikate werden gerlohtlloh verfolgt. • .

«^^^^^^_^^^^_ ^__ T»Jnr ps»ht wenn iede F^sC

m^TBJWPBW^-L ' tf^i—I £_zL_Hzzii: A Moil» Sch »
i i [ ' J lKi i r l lMMia.nrWeini i5>5i l7 l Marke trägt u.ul t„it derßleiplo'7

» • « i ^ -. J cA. Moll» verschlossen «*
Molla Franzbrauntwein und Salz ist ein namentlich als s c h me ^D

s t i l l e n d t « E i n r e i b u n g hei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkftlti"1?
bestbekanutes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigendür Wirkung.

l'rei» der plombierten Original-iflaMclxc ü l-ÖO.
Hauptversand durch

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuchlaufc*""
In den Depots der Provinz vorlatigo man ausdrücklich A. MOLL« Präparate-

Depots L a i b a c h : Ubfild von Trnköczy, Apotheker; M. Loustok, Apotheker; Ste
Jo«. Mo(*nik. Apotheker; Rudolfswert: Jos Ber^-nann. Apotheker. ^ ^

l ===== Prinz ^lex. von Zhurn un9 laxis'sthes — = ^ ••

Seebad Sistiana
b Österr. Riviera, Südbahnstation Duino-Sistiana. C
Č Gesündeste Lage in absolut staubfreiem, 140 Joch großam P;irk. W^f01,,. /j
i Meerbäder. Quollwasserleitung. Elektrizitätswork. Bekannt sorgfilltigo ^^'j, ß
(< Kücho. Mäfiigo Preise. Pension. Keine Kur(nxe. (1197)1*"" YA
^ Prospekte versendet 3?
\ »ix-«»l£«l«»n « r a n s i n Ü l l ^ ^

| ^ * * * * * * AAAAAAAAAAA..4.A..I.J.AAA

I

: OTortno
: pomožno društvo.
<
| 40. rednf občni zbor obrtnega
« pomožue^u družtva, registr. zadruge
't z omojenim poroštvom, bode v čotrlek,
I «Ine 6. apri la 1905 ob */, 6. uri po-
. poludne v «lroHtveui hiwi Židovske
; uli«e it. 8, I, nadMlropje.

I

' lDxx.o-^rnl zed.:
. 1.) Letno poroöilo in računski sklep zn
\ loto 1904.

( 2.) Poroöilo v zadnjem občnem zboru iz-
J voljenega odbora za pregled računov.

| 3.) Volitev 4 udov v odbor za 3 Iota.

J 4.) Volitev odbora za pregledovanj© računov
t 1. 1905 (§ 15. pravil).

i 5.) Posamezni nasveti udov.
i

< Načelništvo
' obrtnega pomožnega društva,
, registr. zadruga z omejenira poroštvom
; (1262) v LJublJani.

Ausliilftkllssen. Vereis:
Die 49. ordentliche ^ e n e r " » ^ . >

sammlung des gewerbl. ""5, f . ,»it ^
tassenvereines, registr. GenossenM'^g .
lieschräulter Haftung, findet D o « " " ĉh. »
den U. V l p r i l 1905 nm '/. l' " " . , a a ^ ^
mittags im Nereinshanse, Ittdcn» ^
N r . », erster Vtock, statt i ^

1.) Jahresbericht und Rechnungslegung '
1904, s„,i<an'^ '

2.) Bericht des in der letzten ^eneralvcl'
luna gewählten Revisionsaus <?)"'< ^ ^s ^

3.) Ernänzunaswahl uon 4 Mltgl'eoc ^ . .
Vorstandes auf die Dauer von ̂  ^ l .̂

4.) Wahl eines Neuisionsansschll^" ^ 5 ,
Pillfung"der Iahresrechnuna Pl" ^
(8 1b der Statuten). ^ , Oe' >.

5.) Allfälliae besondere Anträge ur ^
nossenschaftsmitglieder. ^

V o m Hl^stande ^ :
des gewerbl. Zuzhilftllassen.3" .

legistr. Genossenschaft mit beschr. V"' '

i n Laibach. ^ ^ < < < l >

Druck u n d V e r l a g v o n I g - v. K l e i n m a y r ^ Fed. V a m b e r g .


